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Eine Veranstaltung vonDie Mobilitätsmesse 
parallel zur

ANMELDUNG

Welche Marken vertreten Sie bei dieser Messe:

Marke

Alle angegebenen Preise verstehen sich exklusive Steuern und gesetzlicher Abgaben.
Die auf den Folgeseiten abgedruckten Messebedingungen – einschließlich der in Punkt 27 enthaltenen 
Zustimmungserklärungen zum Erhalt von E-Mails und zur Verwendung unserer Daten – haben wir  
gelesen und erkennen diese als Vertragsinhalt an, dies auch bei Rücksendung des Anmeldeformulars 
ohne folgeseitig abgedruckte Messebedingungen (etwa per Fax oder E-Mail). Zusätzlich gilt die Haus-
ordnung des jeweiligen Veranstaltungsortes, die einen integrierenden Bestandteil dieser  
Messebedingungen bildet. Gerichtsstand und Erfüllungsort ist Wien. Ort, Datum                                               Firmenstempel, Unterschrift oder digitale Signatur

Die Flächenmiete ist der Preis pro Quadratmeter exklusive Marketing- & Servicepauschale, Nebenkosten-
pauschale, Standbau & -betrieb, Strom, Steuern und gesetzlicher Abgaben. Mit Unterschrift verpflichten 
Sie sich zur Einhaltung der Mindeststandards (Standwände). Wenn Sie keine Standwände aufstellen, 
anerkennen Sie, dass sich Austrian Exhibition Experts das Recht vorbehält, die Standbegrenzungswände 
auf Ihre Kosten aufstellen zu lassen. Rollups oder Ähnliches gelten nicht als Standwände. Hallenpfeiler 
und Wandvorsprünge sind Bestandteile der zugeteilten Standflächen und mindern nicht die Platzmiete.

Verpflichtende Angaben für den Online-Ausstellerkatalog

Firmenwortlaut für Ausstellerverzeichnis (online + gedruckt):

Anfangsbuchstabe für die alphabetische Reihung

4/2026 | Firmenbuchnummer: FN 538960p | Firmenbuchgericht: Handelsgericht Wien | UID-Nr: ATU 75824235. Alle Angaben vorbehaltlich allfälliger Satz- und Druckfehler.

Flächenmiete inkl. Teppich und Nebenkostenpauschale für Mitglieder der 
wko.at/wien/handel/fahrzeughandel/ und Fahrzeug-Aussteller, pro m2

_______ m2    Für KFZ Aussteller 2026 EUR 41,00

_______ m2    Für neue KFZ Aussteller 2027 EUR 46,00

an viennadrive@expo-experts.at

   Aussteller:in    Mitaussteller:in bei

Firmenwortlaut lt. Firmenbuch

Vor-/Nachname Sachbearbeiter

Straße/Postfach

Land/PLZ/Ort

Webseite

E-Mail-Adresse Firma

Geschäftsführung

Mobiltelefon SachbearbeiterFirmentelefon

E-Mail-Adresse Sachbearbeiter*

Firmenbuch-Nr. UID-Nr.

Allgemeine Firmendaten

(Nur wenn nicht an angemeldete Firma fakturiert werden soll)
UID-Nr.

Fakturenadresse

Flächenmiete für Nicht-Mitglieder von Fahrzeughandel,  
Landesgremium Wien, pro m2

_______ m2    Reihenstand (1 Seite offen) EUR 134,00

_______ m2    Eckstand (2 Seiten offen) EUR 147,00

_______ m2    Kopfstand (3 Seiten offen) EUR 155,00

_______ m2    Inselstand (4 Seiten offen) EUR 162,00

Marke

Marke Marke

Marke Marke

Geplante Anzahl an ausgestellten Fahrzeugen (1 Fahrzeug pro 30 m2):    

Marketing- und Servicepauschale (obligatorisch für alle Aussteller)                               EUR 400,00

beinhaltet die Anmeldegebühr, Aussteller Eintrag mit Marken und Modellindex auf vienna-drive.com inkl. Verlinkung | Print-Eintrag im Messeguide und Hallenplan |  
1 TAN = elektronischer Eintrittsgutschein pro Netto-m² ohne Rückverrechnung | 1 Parkkarte | Ausstellerkarten nach Standgröße (Beispiele: bis 20 m² 3 Stk.,  
bis 100 m² 11 Stk., bis 500 m² 51 Stk., bis 1.000 m² 91 Stk.)

Mitausstellerpauschale (obligatorisch)                                                                                EUR 280,00

beinhaltet die Leistungen der Marketing- und Servicepauschale, inkl. einem Ausstellerausweis und einer Parkkarte

Die Flächenmiete ist der Preis pro Quadratmeter inklusive Teppich und Nebenkostenpauschale,  
exklusive Marketing- & Servicepauschale, Standbau & -betrieb, Strom, Steuern und gesetzlicher 
Abgaben. Mit Unterschrift verpflichten Sie sich zur Einhaltung der vereinbarten Vienna Drive Policy. 
Hallenpfeiler und Wandvorsprünge sind Bestandteile der zugeteilten Standflächen und mindern nicht die 
Flächenmiete. 30 m2 Ausstellungsfläche pro Fahrzeug sind vorzusehen.

Facebook Seite

facebook.com /

Instagram Seite

instagram.com /
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Die Komplettstände sind ein Produkt von 
STANDout. Ihre Ansprechpartnerin: 
Barbara Quechenberger, T: +43 662 930 40-246 
E: barbara.quechenberger@standout.eu

14. – 17.01.2027 
VIECON Messe Wien
vienna-drive.com

Die Mobilitätsmesse 
parallel zur

Alle Preise verstehen sich für eine Messedauer bis zu 7 Tagen exkl. USt, Transportkosten und 1% Bestandsvertragsgebühr.  
Alle Angaben vorbehaltlich Preisänderungen und allfälliger Satz- und Druckfehler. 
Es gelten die aktuellen Geschäftsbedingungen der Standout GmbH (www.standout.eu). 

Ort, Datum         		   Firmenmäßige Fertigung / digitale Signatur

______ Stk  á EUR 119,00

Set „Tosca“

3 Stk Sessel Tosca  
+ 1 Stk Tisch Chrom 

______ Stk á EUR 236,00

Set „Florence“

3 Stk Barhocker Florence  
+ 1 Stk Stehtisch Florence 

______ Stk á EUR 29,40

Sessel „Tosca“

Gestell chrom
Sitzfläche dunkelgrau
Kunststoff mit Reihenverbinder

______ Stk á EUR 65,50

Barhocker „Florence“

Gestell chrom
Polster schwarz
H=72cm

______ Stk á EUR 236,00

Stehpult

Platte weiß 
LxBxH = 140 x 70 x 110 cm 

____ Stk. 2m á EUR 2.420,00      ____ Stk. 4m á EUR 4.210,00      ____ Stk. 6m á EUR 5.990,00 
   

Sujet-Lager-Wände

Doppelwand, 2,5 m hoch, 1m tief; beidseitig vollflächiger färbiger  
Stoffdruck (Sujet), beidseitige Auslegestrahler je Laufmeter;  
versperrbare Türe auf einer Stirnseite. Bitte beachten Sie, dass  
weiße Wände für mehr Helligkeit sorgen.

WICHTIG: Bei Bestellungen nach Ablauf der Bestellfrist (Machbarkeit vorausgesetzt) wird ein Zuschlag von 25% verrechnet!
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STANDBAU AUSSTATTUNG Bis spätestens 1.12.2026 an barbara.quechenberger@standout.eu

Firmenwortlaut lt. Firmenbuch

Straße

PLZ / Ort

Sachbearbeiter:in

E-MailTelefon

UID Nr.



Austrian Exhibition Experts GmbH
Rotenturmstraße 11/11, A-1010 Wien
E: viennadrive@expo-experts.at

Eine Veranstaltung von14. – 17.01.2027
VIECON Messe Wien
vienna-drive.com

Die Mobilitätsmesse 
parallel zur

Die Preise verstehen sich pro Verrechnungseinheit für die gesamte Messedauer exklusive Steuern und Abgaben.

Ort, Datum          Firmenmäßige Fertigung / digitale Signatur

STANDBETRIEB Bis spätestens 1.12.2026 an viennadrive@expo-experts.at

Firmenwortlaut lt. Firmenbuch

SachbearbeiterIn

Telefon

E-Mail
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AUSSTELLER- UND PARKKARTE

STROMPAKETE inkl. Anschluss, 3er-Steckdose, Verbrauch

	 Zusätzliche Ausstellerkarte(n) über Kontingent pro Stück	 EUR 26,00
In der Marketingpauschale sind Kontingente je nach Standgröße enthalten  
(Beispiele: bis 20 m² 3 Stk., bis 100 m² 11 Stk., bis 500 m² 51 Stk., bis 1.000 m² 91 Stk.) 
Gültig für die gesamte Auf-, Lauf- und Abbauzeit. Während der Messe können Sie und Ihr Standpersonal damit 
jeweils 1 Stunde vor und nach den Öffnungszeiten in die Halle. Holen Sie die bestellten Ausstellerkarten  
ab dem ersten Aufbautag beim „Aussteller-Service“ im Foyer A ab.

Eines der folgenden Strompakete ist für den Elektroanschluss unbedingt nötig! Die Kosten beinhalten  
Strombereitstellung, Anschluss an das Messenetz, betriebsfertigen Hauptschalter bzw. Sicherheitsverteiler 
(lt. ÖVE-Vorschriften), Standerdung und Befundung

Hauptanschluss 1 kW, 1-phasig, 230 Volt	

Hauptanschluss 3 kW, 1-phasig, 230 Volt	

Hauptanschluss 6 kW, 3 x 1-phasig, 230 Volt	

Hauptanschluss 10 kW, 3-phasig, 400 Volt, CEE- 5*16 Ampere	

Hauptanschluss 10 kW, 3-phasig, 400 Volt, mit Verteiler 	

Hauptanschluss 20 kW, 3-phasig, 400 Volt, CEE- 5*32 Ampere	

Hauptanschluss 20 kW, 3-phasig, 400 Volt, mit Verteiler	

3fach Schuko-Steckdose 	

 Dauerstrom (nur mit Strompaket). Für Kühlschränke, Kühlvitrinen etc.,
da Kojenstrom 1 Std nach Messeschluss abgestellt wird

 Gerüsterdung (Potenzialausgleich) lt. MA 36 EUR 54

	 Zusätzliche (Dauer)Parkkarte(n) über Kontingent pro Stück	 EUR 59,00
In der Marketingpauschale ist 1 Parkkarte enhalten. Gilt von Aufbaubeginn bis Abbauende für Parkhaus CC.

WASSER

Installation Wasserzu- und -ablauf pro Hauptanschluss	

Zusätzlicher Wasserzu- und -ablauf pro Anschluss (per HA)	

 Wasserverbrauchspauschale für Zu- und Abwasser wird automatisch pro Anschluss zusätzlich verrechnet

STANDREINIGUNG & MÜLLENTSORGUNG

Standreinigung (Pauschale auf Messedauer pro Quadratmeter)	

Müllentsorgungsauftrag für Mischmüll / Sperrgut 1.100 l / 1 m³: 	

Profi-Entsorgung unsortiert Spanplatte, Metall, Holz, Kunststoff

Müllentsorgung via Container zur Selbstbefüllung: Restmüllbehälter 1.100 l / m³	

Pre ise  und  Beste l lmög l ichke i ten  ab  Sommer  2026



Austrian Exhibition Experts GmbH
Rotenturmstraße 11/11, A-1010 Wien
E: viennadrive@expo-experts.at

Eine Veranstaltung von14. – 17.01.2027
VIECON Messe Wien
vienna-drive.com

Die Mobilitätsmesse 
parallel zur

Die Preise verstehen sich pro Verrechnungseinheit exklusive Steuern und Abgaben.  
Die Messebedingungen (Seite 6 und 7) werden durch die Unterschrift des Auftraggebers zur Kenntnis genommen.

WERBUNG Bis spätestens 1.12.2026 an viennadrive@expo-experts.at

 POSTER, BANNER, SOCIAL MEDIA GRAFIKEN & MESSE-LOGO

kostenfrei

 EINTRITT FÜR IHRE KUND:INNEN

Ihr Kontingent an TAN-Codes
Sie erhalten 1 Stück Eintrittsgutschein pro bezahltem Netto-m2. Der Gutschein  
berechtigt Ihre Kund:innen zum kostenfreien Eintritt für einen Tag und wird Ihnen 
automatisch per E-Mail zugeschickt. 

kostenfrei

Zusätzliche TAN-Codes  

                         Stk.

Zusätzliche elektronische TAN-Codes für Ihre Kund:innen bestellen Sie hier. 
Nach der Messe werden nur tatsächlich eingelöste TAN-Codes mit EUR 5,80 
(exkl. MwSt) pro Stück an Sie rückverrechnet.

EUR 5,80 / Stk.

Hinweis Promotion-Code
Informieren Sie Ihre Kund:innen über den reduzierten Eintrittspreis (EUR 7,00 statt 
EUR 14,00 an der Messekassa). Einlösbar als Sonderaktion „Vienna Drive“ (mit dem 
Promotion-Code „viennadrive“) auf vienna-drive.com.

kostenfrei

 WERBUNG VOR ORT

Bitte wenden Sie sich an unseren Partner: 

Adman Werbeagentur KG, Schulgasse 18, 1180 Wien
Kontaktperson: Christopher Grill | T: +43 676 44 2323 7 | E: chgrill@adman.at
Details unter vienna-drive.com
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Ort, Datum          Firmenmäßige Fertigung / digitale Signatur

Firmenwortlaut lt. Firmenbuch

SachbearbeiterIn

Telefon

E-Mail

* Hochaufgelöste Sujets für den Druck von Inseraten und Poster bis zur Größe im A1-Format
* Banner in den gängigsten Formaten
* Mit Ihrem Logo oder Foto personalisierbares Social Media Design
* Social Media Grafiken in den gängigsten Formaten
* Vienna Drive Logo

stehen auf vienna-drive.com zum Download bereit.
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Eine Veranstaltung von14. – 17.01.2027
VIECON Messe Wien
vienna-drive.com

Die Mobilitätsmesse 
parallel zur

Ihr Messeaufenthalt soll erfolgreich und sicher sein.
Für Ihre und für die Sicherheit Ihrer Ausstellungsgüter können Sie nachstehendes Versicherungspaket abschließen.

MESSEVERSICHERUNG

Ihre Fragen beantwortet gerne: Marsh Austria GmbH, Millennium Tower, Handelskai 94-96, A-1200 Wien, Tel. +43 1 586 49 83-0

I. Versicherung der Ausstellungsgüter

Wo gilt die Versicherung?
	 Während der von Austrian Exhibition Experts GmbH veranstalteten 
	 Messe, am Weg zur Messe und beim Rücktransport in ganz Europa.

Welche Schäden sind versichert?
	 Während des Transportes: AOETB 2011 – „volle Deckung“
	 Während der Messe:
	 • Feuer (Brand, Blitzschlag, Explosion)
	 • Beraubung, Einbruchdiebstahl und Schäden durch Austreten von 
        Leitungswasser
	 • Bruch, Verbiegen, Verbeulen, Deformation
	 • Transportmittelunfälle und Naturkatastrophen gemäß den zugrunde 
        liegenden Bedingungen.

Was ist versichert?
	 Ausstellungsgüter, Messestandausstattung, Ihre persönlichen  
	 Utensilien.

Was ist nicht versichert?
	 Wertgegenstände, wie z.B. Pelze, Edelmetalle, Juwelierwaren, Uhren,  
	 Valoren, Briefmarken, Antiquitäten, echte Teppiche und Kunstgegen- 
	 stände sowie Lebensmittel und Pflanzen. Zu beachten ist, dass  
	 Ausstellungsgüter während der Besuchszeit zu beaufsichtigen sind  
	 und außerhalb der Besuchszeiten in geeigneter Weise gegen unbef 
	 ugten Zutritt gesichert sind. Kleindimensionierte Gegenstände (z.B.  
	 Laptop, Digitalkamera, Beamer etc.) müssen in versperrbaren Vitrinen 
	 oder Behältnissen aufbewahrt werden. Schäden an den versicherten 
	 Gegenständen während diese auf- und abgebaut bzw. montiert oder  
	 demontiert werden. Schäden während der Inbetriebnahme und Vor- 
	 führung / Demonstration. Beschädigungen der versicherten Gegen-
	 stände während des Aus- und Einpackens am Ausstellungsort zu  
	 Beginn und am Ende der Ausstellung.

Wann gilt ein Selbstbehalt?
	 Bei Schäden durch Diebstahl und Beschädigung (bzw. Bruch)  
	 gelangt ein Selbstbehalt von EUR 250,– je Schadenfall zur Anrech-
nung.

Wann muss eine polizeiliche Anzeige gemacht werden?
	 Unverzüglich nach Schadensfeststellung im Falle eines Diebstahles  
	 oder eines Feuerschadens.

Wie hoch sind Sie versichert?
	 Die Versicherungssumme ist auf „Erstes Risiko” vereinbart, das heißt  
	 im Schadensfall wird der Schaden bis zur Höhe der Versicherungs- 
	 summe ersetzt – Unterversicherung kann nicht eingewendet werden.  
	 Die gewählte Versicherungssumme sollte jedoch dem tatsächlichen  
	 Wert entsprechen.

II. Messe – Unfallversicherung

Wo gilt die Versicherung?
	 Auf dem Messegelände während der Messe und der Auf- und  
	 Abbauzeit.

Wer ist versichert?
	 Der Messeaussteller und das beschäftigte Ausstellungspersonal.

Welches Risiko ist versichert?
	 Der Fall einer dauernden Invalidität infolge eines Unfalles.

Wie hoch sind Sie versichert?
	 Bis EUR 72.500,– je Person, maximal EUR 145.000,– für alle auf dem  
	 Messestand anwesenden Personen.

Wie schließen Sie die Versicherung ab?

Wo tätigen Sie den Abschluss?
	 Auf diesem Versicherungs-Anmeldeformular die gewünschte Ver- 
	 sicherungssumme ankreuzen, die Sie für Ihren Messestand  
	 brauchen, datieren, firmenmäßig fertigen, scannen und an Austrian  
	 Exhibition Experts senden.

Wie wird die Prämie bezahlt?
	 Gemeinsam mit der Bezahlung der Anmeldegebühr und der Platz 
	 miete bzw. nach Rechnungslegung. Der Versicherungsschutz ent 
	 steht erst nach vollständigem Zahlungseingang.

Wer ist Versicherer?
	 Wiener Städtische Allgemeine Versicherung AG

Welche Versicherungsbedingungen gelten? (*)
	 AOETB 2011 (Variante „volle Deckung”) und die Besonderen  
	 Bedingungen für die Versicherung von Gütern auf Messen und  
	 gewerblichen Ausstellungen (1995). Allgemeine Bedingungen für die 
	 Unfallversicherung (AUBV 1995).
	 Bitte beachten Sie, dass abweichend zu den Bestimmungen des  
	 VersVG zwischen den Versicherten und Austrian Exhibition Experts  
	 GmbH vereinbart gilt, dass die Versicherten ihre Ansprüche aus  
	 diesem Vertrag direkt bei dem Versicherer geltend zu machen haben.

Welche Varianten sind möglich?

Bis spätestens 1.12.2026 per E-Mail an viennadrive@expo-experts.at

Ansprechpartner

Firmenname Ort, Datum Firmenmäßige Fertigung / digitale Signatur

Variante A	      EUR 20.000,-       EUR   81,00

Variante B	      EUR 40.000,-       EUR 131,00 

Variante C	     EUR   80.000,-       EUR 211,00

Variante D	     EUR 160.000,-       EUR 331,00

Mit Ankreuzen der Variante
gilt Ihr Versicherungsschutz!

Versicherungssumme
für Ausstellungsgüter

Prämie je Aussteller
inkl. Versicherungssteuer

Mit Ankreuzen der Variante
gilt Ihr Versicherungsschutz!

Versicherungssumme
für Ausstellungsgüter

Prämie je Aussteller
inkl. Versicherungssteuer
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für Veranstaltungen der Austrian Exhibition Experts GmbH, www.expo-experts.at
Stand Jänner 2023

MESSEBEDINGUNGEN

1. Vertrag
Der Vertrag zwischen dem Vertragspartner (nachstehend „Aussteller“ genannt) und dem Veranstalter  
betreffend Messeteilnahme des Ausstellers kommt durch Rückübermittlung (per Post, Scan per 
E-Mail) des durch den Aussteller firmenmäßig gezeichneten Angebots bzw. Anmeldung des Veran-
stalters zustande. Etwaige Vorbehalte, Streichungen, Ergänzungen und Abänderungen des Angebots 
bzw. Anmeldung des Veranstalters bzw. dieser Messebedingungen sind unwirksam. Abweichende 
Regelungen oder Geschäftsbedingungen des Ausstellers kommen nur im Falle einer ausdrücklichen  
schriftlichen Zustimmung des Veranstalters zur Anwendung. Mit Unterfertigung des Angebots /  
Anmeldung des Veranstalters erkennt der Aussteller diese Messebedingungen vollinhaltlich an. Ab-
gesehen von der Flächenmiete gelten diese Messebedingungen sinngemäß auch für alle Neben-
leistungen bzw. Zusatzaufträge, wie Werbeleistungen, Ausstellerversicherung, Standbauleistungen, 
Miete von Ausrüstungsgegenständen, Bereitstellung von Strom, Wasser und sonstigen Einrichtun-
gen. Im Zusammenhang mit einer Flächenmiete kann der Aussteller schriftliche Zusatzbestellungen 
über einen befugten Vertreter vornehmen, wobei ein Vertragsabschluss per E-Mail ausreichend ist. 
Der Veranstalter behält sich das Recht vor, den Beginn und die Dauer der Messe abzuändern oder 
die Veranstaltung unter Aufrechterhaltung des Vertragsverhältnisses auf einen anderen Termin zu 
verschieben, ohne dass der Aussteller daraus Ansprüche welcher Art auch immer gegen den Veran-
stalter (z. B. Rücktritt, Schadenersatz) ableiten kann. Der Veranstalter behält sich das Recht vor, die 
Durchführung der Veranstaltung einem Dritten (Lizenznehmer) zu übertragen. Der Aussteller erteilt 
bereits durch Unterfertigung des Angebots bzw. Anmeldung des Veranstalters seine Zustimmung 
zu einer allfälligen zukünftigen Vertragsübernahme, ohne dass es einer weiteren Erklärung des Aus-
stellers bedarf, sodass der Aussteller im Falle der Übertragung der Durchführung der Veranstaltung 
an einen Dritten (Lizenznehmer), wovon der Aussteller zu verständigen ist, sämtliche Rechte und 
Ansprüche ausschließlich gegenüber dem Dritten (Lizenznehmer) geltend machen kann.

2. Entgelt
Mit dem Eingang des vom Aussteller unterfertigten Angebots bzw. Anmeldung beim Veranstalter 
ist der Aussteller zur Teilnahme an der Messe verpflichtet. Es gelten die jeweils im Angebots bzw. 
Anmeldung des Veranstalters angeführten Preise für die genannten Leistungen bzw. Dauer der Ver-
anstaltung. Jeder begonnene Quadratmeter der Standfläche wird voll verrechnet. Sämtliche ange-
gebenen Preise sind Nettopreise. Zusätzlich ist der Aussteller zur Zahlung aller anfallenden Steuern, 
Gebühren und Abgaben, insbesondere Umsatzsteuer, Werbeabgabe und Rechtsgeschäftsgebühren, 
verpflichtet.

3. Zulassung und Platzzuteilung
Der Veranstalter ist nicht verpflichtet, dem Aussteller ein Angebot zukommen zu lassen. Die Zusen-
dung eines Angebots einschließlich Platzzuteilung liegt im alleinigen Ermessen des Veranstalters. 
Handelsvertreter und Importeure können für die von ihnen vertretenen Firmen ausstellen. Auf der 
Messe dürfen nur die Produktgruppen, die auf der Messewebsite angeführt sind, ausgestellt, be-
worben und verkauft werden. Der Aussteller ist verpflichtet, seine Produkte während der gesamten 
Messedauer uneingeschränkt auszustellen. Eine vorzeitige Schließung bzw. ein vorzeitiger Abbau 
des Messestandes sind unzulässig. Bei Verletzung dieser Verpflichtungen kann der Veranstalter den 
Vertrag fristlos beenden und Schadenersatzansprüche gegenüber dem Aussteller geltend machen. 
Aus der Übermittlung eines Angebots zur Messeteilnahme kann kein Rechtsanspruch auf Zulas-
sung zu einer weiteren Messe abgeleitet werden. Der Veranstalter ist im alleinigen Ermessen und 
ohne Zustimmung des Ausstellers berechtigt, nachträglich eine Standfläche in einer anderen Lage 
zuzuweisen, die Größe der Standfläche bis zu einem Ausmaß von 10% abzuändern, Ein- und Aus-
gänge zum Messegelände und zu den Hallen zu verlegen oder zu schließen oder sonstige bauliche 
Änderungen vorzunehmen. Bei Änderung der Größe der Standfläche wird das vereinbarte Entgelt an 
das geänderte Flächenausmaß angepasst. Weitere Ansprüche des Ausstellers, insbesondere Scha-
denersatzansprüche gegen den Veranstalter, sind ausgeschlossen. Der Aussteller ist verpflichtet, die 
gegenständlichen Messebedingungen, deren integrierende Vertragsbestandteile sowie weitere im 
Angebot genannte Bedingungen vollständig auf seine Mitarbeiter, Vertreter, Mitaussteller und dritte 
Messeteilnehmer zu überbinden und deren Einhaltung sicherzustellen und haftet für die Einhaltung 
der genannten Bestimmungen wie für eigenes Verschulden.

4. Marketing- & Service-, Nebenkostenpauschale
a) Marketing- & Servicepauschale 
Der Aussteller ist zur Bezahlung der Marketing- und Servicepauschale verpflichtet. Die Marketing- 
& Servicepauschale beinhaltet, je nach Größe der Standfläche, ein Kontingent an Ausstellerkarten 
sowie die Eintragung des Ausstellers im Online- und gedruckten Ausstellerverzeichnis und diverse 
Werbemittel zur eigenen Verwendung.
b) Nebenkostenpauschale
Der Aussteller ist zur Bezahlung der Nebenkostenpauschale pro m² verpflichtet, soferne diese vom 
Veranstalter ausgewiesen ist. Die Nebenkostenpauschale beinhaltet die Abdeckung der erhöhten 
Energiekosten.

5. Stornierung
Im Falle einer Absage der Teilnahme an der Veranstaltung durch den Aussteller (Stornierung) hat 
der Aussteller an den Veranstalter folgende verschuldensunabhängige Stornogebühren zu bezahlen:
Bis 8 Wochen vor Messebeginn 50 % des vereinbarten Entgelts, ab 8 Wochen vor Messebeginn 
100% des vereinbarten Entgelts, jeweils zuzüglich Steuern, Abgaben und sonstiger Nebenkosten, 
bereits erbrachter Leistungen des Veranstalters sowie bestellter digitaler Produkte und Standbauten. 
Die Geltendmachung eines darüber hinaus gehenden Schadens bleibt davon unberührt. Der Aus-
steller nimmt zur Kenntnis, dass die Stornogebühren auch zu bezahlen sind, wenn es dem Veranstal-
ter gelingt, den Messestand an einen Dritten zu vermieten.

6. Rechnungslegung und Zahlungsbedingungen
Nach der Rückübermittlung des unterfertigten Angebots / der Anmeldung erhält der Aussteller eine 
Rechnung, die bis spätestens 6 Wochen vor Beginn der Veranstaltung in voller Höhe ohne jeden 
Abzug zu bezahlen ist. Nach diesem Termin ausgestellte Rechnungen sind sofort fällig. Der Aus-
steller ist verpflichtet, sämtliche Kosten für Nebenleistungen und Zusatzaufträge bei Rechnungs-
legung zu bezahlen, wobei der Veranstalter auch berechtigt ist, für diese Leistungen Vorauszah-
lungen zu verlangen. In jedem Fall kann eine Rechnung abweichende Zahlungsbedingungen und 
-termine festlegen, die für den Aussteller verbindlich sind. Die termingerechte Zahlung der Rechnung 
ist Voraussetzung für die Übergabe des zugewiesenen Standes. Ist der Rechnungsbetrag nicht bis 
zum Fälligkeitstag beim Veranstalter eingelangt, ist dieser ohne weitere Fristsetzung berechtigt, den 
zugewiesenen Stand an einen Dritten zu vergeben und Stornogebühren gemäß Punkt 5. an den 
Aussteller zu verrechnen. Beanstandungen der Rechnung sind innerhalb von 8 Tagen nach Erhalt 
vorzunehmen, widrigenfalls die Rechnung als durch den Aussteller genehmigt gilt. Für den Fall des 
Zahlungsverzuges können vom Veranstalter ab Fälligkeit 12 % Verzugszinsen p.a. sowie EUR 40,- 
an pauschalen Mahngebühren verrechnet werden. Der Aussteller ist darüber hinaus verpflichtet, die 
dem Veranstalter entstehenden Mahn- und Inkassokosten zu ersetzen. Davon unberührt bleiben 
die von den Gerichten festgelegten Klags- und Exekutionskosten. Sollte die Rechnung an einen 
anderen Rechnungsempfänger ausgestellt werden, hat der Aussteller dessen fristgerechte Zahlung 
sicherzustellen und ist bei Zahlungsverzug des anderen Rechnungsempfängers zur unverzüglichen 
Bezahlung des Entgelts verpflichtet. Der Aussteller ist nicht berechtigt, wegen Gegenforderungen 
– welcher Art auch immer – die Zahlung fälliger Rechnungen zurückzubehalten, die Zahlung zu ver-
weigern oder dagegen aufzurechnen.

7. Rücktritt vom Vertrag durch den Veranstalter
Der Veranstalter ist insbesondere dann berechtigt vom Vertrag mit sofortiger Wirkung zurückzutreten 
wenn:
1) 	der Aussteller seinen Zahlungsverpflichtungen nicht termingerecht nachkommt,
2) 	ein Insolvenzverfahren gegen den Aussteller erfolgt oder bevorsteht oder dessen  
	 Zahlungsfähigkeit wesentlich beeinträchtigt ist,
3) 	noch offenstehende Forderungen aus vorangegangen Messen vorliegen,

4) 	die Exponate des Ausstellers nicht den auf der Messewebsite angegebenen Produktgruppen  
	 entsprechen, gegen gesetzliche Regelungen verstoßen oder gewerbliche Schutzrechte verletzen  
	 oder
5) 	der Aussteller gegen Regelungen dieser Messebedingungen verstößt.
Im Falle eines Vertragsrücktritts des Veranstalters kommt Punkt 5. sinngemäß zur Anwendung.

8. Mitaussteller
Mitaussteller sind Dritte, die gemeinsam mit dem vertragsschließenden Aussteller dessen Stand- 
fläche auf Basis dieser Messebedingungen für ihre eigene Geschäftstätigkeit nutzen. Der Aussteller 
ist verpflichtet, Mitaussteller für den Eintrag ins Ausstellerverzeichnis bekanntzugeben. Für jeden 
Mitaussteller ist die angegebene Mitausstellergebühr sowie die Marketing- und Servicepauschale 
zu entrichten. Darüber hinaus bedarf eine gänzliche oder teilweise Vermietung oder Überlassung der 
Standflächen an dritte Messeteilnehmer der vorherigen schriftlichen Zustimmung des Veranstalters 
und erfolgt ausschließlich auf Basis dieser Messebedingungen.

9. Höhere Gewalt, wichtige Gründe
Kann die Veranstaltung aus Gründen höherer Gewalt, wie Streik, politische Ereignisse, Epidemien, 
Naturereignisse, Brand, behördliche Verfügungen, verzögerte oder fehlende behördliche Genehmi-
gungen, Rechtsänderungen, Terrorismus, Einschränkungen der Energieversorgung oder sonstiger 
wichtiger Gründe, die nicht im Einflussbereich des Veranstalters gelegen sind und die Veranstal-
tungsdurchführung unzumutbar oder unmöglich machen, nicht durchgeführt werden oder muss 
diese unter Aufrechterhaltung des Vertragsverhältnisses verschoben werden, wird der Veranstalter 
den Aussteller hiervon unverzüglich verständigen. Der Veranstalter ist weiters berechtigt, die Ver-
anstaltung abzusagen oder diese unter Aufrechterhaltung des Vertragsverhältnisses zu verschie-
ben, wenn sich die Bedingungen für die Abhaltung der Veranstaltung aufgrund der Ausbreitung 
des SARSCoV-2-Virus oder einer vergleichbaren Infektionserkrankung oder durch diesbezügliche 
behördliche Anordnungen bzw. Auflagen verschlechtern. Dies gilt auch dann, wenn im jeweiligen 
Einzelfall kein Fall höherer Gewalt gegeben ist. Der Veranstalter ist auch berechtigt, die Veranstaltung 
aus wirtschaftlichen Gründen abzusagen oder diese unter Aufrechterhaltung des Vertragsverhältnis-
ses zu verschieben und wird dies dem Aussteller nach Möglichkeit drei Monate vor dem Veranstal-
tungstermin bekannt geben. Im Falle der Verschiebung einer Veranstaltung durch den Veranstalter 
im Sinne dieses Punktes stehen dem Aussteller keine wie immer gearteten Ansprüche, insbesondere 
keine Schadenersatzansprüche oder Rücktrittsrechte zu, und ist der Aussteller nicht zur Bezahlung 
von Stornogebühren gemäß Punkt 5., an den Veranstalter verpflichtet, ausgenommen hiervon sind 
bereits erbrachte Leistungen. Im Falle der Absage einer Veranstaltung durch den Veranstalter im 
Sinne dieses Punktes ist der Aussteller nicht zur Bezahlung des Entgeltes gemäß Punkt 2., an den 
Veranstalter verpflichtet, bzw. ist ein bereits bezahltes Entgelt vom Veranstalter zurückzubezahlen, 
stehen dem Aussteller darüber hinaus keine wie immer gearteten Ansprüche, insbesondere keine 
Schadenersatzansprüche zu, und ist der Aussteller nicht zur Bezahlung von Stornogebühren gemäß 
Punkt 5. an den Veranstalter verpflichtet, ausgenommen hiervon sind bereits erbrachte Leistungen.

10. Verkaufsregelung
Dem Aussteller ist es gestattet, auf Publikumsmessen unter Beachtung der einschlägigen ge-
setzlichen Bestimmungen direkt zu verkaufen und die Waren dem Käufer sofort auszufolgen. Auf 
Fachmessen ist der Direktverkauf bzw. die Auslieferung von Waren welcher Art auch immer, auch 
von Mustern, ohne schriftliche Genehmigung des Veranstalters untersagt. Im Falle eines Verstoßes 
gegen diese Verpflichtungen ist der Aussteller verpflichtet, dem Veranstalter sämtliche hieraus re-
sultierenden Kosten, Gebühren sowie Steuern verschuldensunabhängig zu ersetzen. Im Falle eines 
Verstoßes mehrerer Aussteller haften diese solidarisch für den gesamten Schaden. Der Aussteller 
verpflichtet sich, den Verkauf nicht in marktschreierischer Weise durchzuführen. 
Die Gastronomie wird ausschließlich durch einen Vertragspartner des Veranstalters oder der Veran-
staltungsstätte betrieben. Ausnahmen bedürfen der ausdrücklichen schriftlichen Genehmigung des 
Veranstalters. Bei Zuwiderhandeln ist der Veranstalter berechtigt, den Stand des Ausstellers nach 
vorausgehender kurzfristiger Aufforderung zu schließen oder den Verkauf zu unterbinden.

11. Ausstellerkarten, Ausstellerparkkarten
Jeder Aussteller erhält für sich und sein Standpersonal eine, je nach Größe der Standfläche, festge-
legte Anzahl an Ausstellerkarten, die für die gesamte Messedauer (inkl. Auf- und Abbau) Gültigkeit 
haben. Zusätzlich benötigte Ausstellerkarten und Ausstellerparkkarten können vom Aussteller zu 
den auf der Messewebsite vom Veranstalter festgelegten Preisen bezogen werden.

12. Aufbau, Abbau und Gestaltung der Stände
Sofern nicht anders vereinbart, wird die Standfläche dem Aussteller ohne Standbegrenzungswände 
und ohne Einrichtungen zur Verfügung gestellt. Sollten sich baulich bedingt Säulen, Träger, Brand-
schutzeinrichtungen udgl. auf der Standfläche befinden, ergibt sich hieraus kein Anspruch des Aus-
stellers auf Minderung des Entgelts. Der Aussteller ist verpflichtet, sich rechtzeitig vor Planung eines 
Standbaus beim Veranstalter über die baulichen Gegebenheiten seiner Standfläche zu informieren. 
Der Aussteller hat seinen Messestand so zu gestalten, dass die Standgrenzen nicht überschritten 
werden und benachbarte Standflächen nicht durch Exponate, Werbeflächen usw. beeinträchtigt 
werden. Aussteller, die keinen Messestand auf der ihnen zugewiesenen Standfläche errichten oder 
errichten lassen, sind verpflichtet, die Standfläche durch geeignete Begrenzungswände gegen alle 
Seiten, die nicht an einen Besuchergang grenzen, abzugrenzen. Standaufbauten des Ausstellers 
(einschließlich Beschriftungen und Dekorationen) dürfen eine Höhe von 250 cm nicht überschreiten. 
Höhere Standaufbauten sind nur nach Vorlage von Bauplänen und schriftlicher Zustimmung des 
Veranstalters zulässig. Baupläne sind bis spätestens 2 Monate vor Messebeginn beim Veranstalter 
einzureichen. Bei zweigeschoßiger Standbauweise wird ein Aufschlag von 50 % auf die Platzgebühr 
pro Quadratmeter überbauter Fläche berechnet. Vor der Errichtung mehrgeschoßiger Stände muss 
ferner die schriftliche Zustimmung der benachbarten Aussteller (ausgenommen Inselstände) sowie 
ein Gutachten eines Zivilingenieurs bezüglich des sach- und fachgerechten Aufbaus vorliegen. Gla-
saufbauten (ausgenommen Sicherheitsglas) dürfen aus Sicherheitsgründen nur mit einem Mindest-
abstand von 50 cm von der Standgrenze platziert werden. 
Vom Veranstalter gemietete Messestände sind sorgsam zu behandeln. Insbesondere ist das Nageln, 
Bohren und Kleben auf allen Flächen untersagt. Gestrichene Wände dürfen tapeziert werden, wobei 
die Tapeten unmittelbar nach der Veranstaltung vom Aussteller rückstandsfrei zu entfernen sind, wid-
rigenfalls dies vom Veranstalter auf Kosten des Ausstellers durchgeführt wird. Bei Beschädigungen 
ist der Aussteller zum Ersatz des entsprechenden Neupreises verpflichtet. 
Der Aussteller hat seine Standfläche während der Öffnungszeiten der Veranstaltung permanent mit 
ausreichend Personal zu besetzen und mit seinem Namen und seiner Anschrift klar erkennbar zu-
kennzeichnen. 
Die auf der Messewebsite bekannt gegebenen Auf- & Abbauzeiten sind vom Aussteller strikt einzu-
halten. Überschreitungen dieser Zeiten sind nur nach schriftlicher Genehmigung des Veranstalters 
und gegen Entrichtung der auf der Messewebsite genannten Entgelte für die Verlängerung dieser 
Zeiten zulässig. Bei einer nicht genehmigten Überschreitung dieser Zeiten ist der Aussteller zur Be-
zahlung der zusätzlichen Entgelte als Mindestersatz verpflichtet, wobei sich der Veranstalter die Gel-
tendmachung eines darüber hinausgehenden Schadens vorbehält. Der Beginn des Standaufbaues 
muss spätestens einen Tag vor Messebeginn 12 Uhr mittags erfolgen. Ist die gemietete Fläche bis 
zu diesem Zeitpunkt nicht belegt oder erfolgt keine Benachrichtigung seitens des Ausstellers, so 
ist der Veranstalter berechtigt, die zugewiesene Standfläche ohne weitere Verständigung an einen  
Dritten zu vergeben bzw. Stornogebühren an den Aussteller zu verrechnen. Die Aufbauarbeiten  
müssen bis spätestens 18 Uhr des letzten Aufbautages beendet sein. Für den Fall der Überschrei-
tung der Auf- / Abbauzeit werden Schadenersatzansprüche welcher Art auch immer gegen den 
Veranstalter ausgeschlossen. Bei Überschreitung der Abbauzeit ist der Veranstalter berechtigt, die 
Räumung der Standaufbauten und Gegenstände und deren Lagerung auf Kosten und Gefahr des 
Ausstellers zu veranlassen. Nach dem Abbau hat der Aussteller den ursprünglichen Zustand wie-
derherzustellen. 
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Der Aussteller hat dem Veranstalter Schäden, die durch unsachgemäße Behandlung der Standflä-
chen, Aufbauten und Einrichtungen verursacht wurden, zu ersetzen. In der Auf- bzw. Abbauzeit hat 
jeder Aussteller eine erhöhte Sorgfaltspflicht für die Sicherheit seiner Güter. Wertvolle und leicht be-
wegliche Ausstellungsgegenstände sind außerhalb der Messeöffnungszeiten (insbesondere nachts) 
vom Messestand zu entfernen und vom Aussteller auf eigenes Risiko zu verwahren. 

13. Technische Standeinrichtung 
Strom-, Wasser- und sonstige technische Anschlüsse können dem Aussteller gegen Entrichtung von 
Anschluss- und Nutzungsgebühren zur Verfügung gestellt werden. Installationen an Versorgungs- 
leitungen dürfen ausschließlich von Partnerunternehmen des Veranstalters ausgeführt werden. 
Sämtliche Geräte, Anlagen und Installationen des Ausstellers müssen den relevanten Normen und 
den veranstaltungsrechtlichen Vorschriften und Auflagen entsprechen.
 
14. Ausstellen von Maschinen 
Ausgestellte Maschinen müssen mit einem CE-Prüfzeichen versehen sein und der Maschinensi-
cherheitsverordnung (MSV) entsprechen. Bei Maschinen, Sicherheitsbauteilen oder Teilen davon, die 
nicht der MSV entsprechen, muss durch ein sichtbares Schild deutlich darauf hingewiesen werden.

15. Haftung 
Der Aussteller haftet für Schäden, die durch ihn, seine Angestellten, Beauftragten oder durch seine 
Ausstellungsgegenstände und -einrichtungen an Personen oder Sachen verursacht werden und ist 
verpflichtet, den Veranstalter hinsichtlich diesbezüglicher Forderungen Dritter schad- und klaglos zu 
halten. Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung für Diebstahl, Abhandenkommen oder Beschä-
digung der Ausstellungsgüter, Ausrüstungsgegenstände und Fahrzeuge des Ausstellers. Abgesehen 
von Personenschäden ist die Haftung des Veranstalters für Schäden des Ausstellers, welcher Art 
und auf Basis welchen Rechtsgrundes auch immer, die im Zusammenhang mit der Vorbereitung, 
Durchführung oder Abwicklung einer Veranstaltung dem Aussteller, dessen Bediensteten oder Drit-
ten entstehen, auf Schäden begrenzt, bei denen seitens des Ausstellers nachgewiesen wird, dass 
diese durch den Veranstalter oder dessen Erfüllungsgehilfen vorsätzlich oder krass grob fahrlässig 
verschuldet wurden. Eine Haftung des Veranstalters für indirekte Schäden, Folgeschäden, reine Ver-
mögensschäden oder entgangenen Gewinn ist generell ausgeschlossen. Die Haftung des Veranstal-
ters für Schäden des Ausstellers – auf Basis welchen Rechtsgrundes auch immer – ist generell mit 
einem maximalen Gesamtbetrag in der Höhe des vertragsgegenständlichen Entgelts begrenzt. Der 
Aussteller ist verpflichtet, dem Veranstalter etwaige Ansprüche sofort, spätestens jedoch binnen 14 
Tagen ab Kenntnis schriftlich bekannt zu geben, widrigenfalls diese als verwirkt gelten. Schadener-
satzforderungen des Ausstellers sind spätestens innerhalb von 6 Monaten ab dem schadensverursa-
chenden Ereignis gerichtlich geltend zu machen. Weitere hier nicht genannte Gewährleistungs- und 
Haftungsansprüche des Ausstellers aus welchem Rechtsgrund auch immer sind, sofern gesetzlich 
zulässig, ausgeschlossen. 

16. Sicherheit 
Bei einer Ausstellung von Waffen ist der Aussteller verpflichtet, durch ausreichende Sicherungsmaß-
nahmen, wie insbesondere versperrte Schaukästen und diebstahlsichere Sicherung mittels Stahl-
seilen oder sonstigen geeigneten Befestigungen, sicherzustellen, dass ein unbefugter Zugriff bzw. 
Diebstahl von Waffen oder Waffenteilen ausgeschlossen ist. Außerhalb der Ausstellungszeiten hat 
der Aussteller die Waffen entweder zu entfernen oder diebstahlsicher zu versperren (z. B. in einem 
Waffentresor) oder auf eigene Kosten eine gesonderte Bewachung seiner Ausstellungsfläche zu ver-
anlassen. Schusswaffen dürfen generell nur in einem nicht gebrauchsfähigen Zustand (z.B. Entfer-
nung oder Kürzen des Schlagbolzens, verplombter Lauf usw.) ausgestellt werden. Darüber hinaus 
ist der Aussteller zur strikten Einhaltung aller einschlägigen gesetzlichen Bestimmungen betreffend 
Verwahrung von Waffen verpflichtet. Verkaufte Waffen dürfen nicht unmittelbar an die Käufer ausge-
händigt werden. Scharfe Munition, verbotene Waffen oder Kriegsmaterial dürfen weder ausgestellt 
noch verkauft oder weitergegeben werden. Etwaige Schießanlagen bedürfen der vorherigen schrift-
lichen Genehmigung des Veranstalters und der zuständigen Behörden. Etwaige Zieldarstellungen 
müssen sich auf die Jagd beziehen (z.B. Ringscheiben, Tierziele) und dürfen keine Menschen oder 
menschenähnliche Wesen abbilden. Im Falle einer Missachtung der hier genannten Vorschriften ist 
der Veranstalter auf Kosten des Ausstellers berechtigt, Sicherungsmaßnahmen vorzunehmen bzw. 
den Messestand zu schließen. Der Aussteller hat den Veranstalter hinsichtlich Forderungen Dritter, 
die auf eine Verletzung der hier festgelegten oder gesetzlicher Sicherheitsvorschriften zurückzufüh-
ren sind, schad- und klaglos zu halten.

17. Messeversicherung 
Sofern nicht abweichend vereinbart, ist im Leistungsgegenstand keine Versicherung für Gegenstän-
de und Ausrüstung des Ausstellers bzw. des Messestands enthalten. Wenn der Aussteller eine ent-
sprechende Versicherung mit dem Veranstalter oder einem Versicherungsunternehmen abschließt, 
gelten die anlässlich des Versicherungsabschlusses schriftlich getroffenen Bedingungen.

18. Ausstellerverzeichnis & Werbemittel des Veranstalters 
Jeder Aussteller (einschließlich allfälliger Mitaussteller) ist zur Eintragung in das Ausstellerverzeichnis 
verpflichtet. Die Mindesteintragungen werden auf Kosten des Ausstellers auch dann durchgeführt, 
wenn kein ausdrücklicher Auftrag des Ausstellers vorliegt. Der Aussteller hat eigenverantwortlich 
sicherzustellen, dass der Messeteilnehmer im Ausstellerverzeichnis korrekt und vollständig ange-
geben ist. Der Veranstalter haftet nicht für fehlerhafte Einschaltungen oder Eintragungen im Aus-
stellerverzeichnis sowie anderen Messedrucksorten (Druckfehler, Formfehler, falsche Einordnung, 
Nichteinschaltung, etc.). Der Veranstalter stellt dem Aussteller bei Bedarf Werbemittel zu den auf der 
Messewebsite angegebenen Bedingungen und Preisen zur Verfügung. Damit wird dem Aussteller die 
Möglichkeit gegeben, seine Kunden auf die Veranstaltung aufmerksam zu machen und diese zu der 
Veranstaltung einzuladen (Einladungskarten, Eintrittsgutscheine).

19. Werbung des Ausstellers am Veranstaltungsort 
Drucksorten und Werbemittel dürfen nur innerhalb der zugewiesenen Standflächen verteilt werden. 
Werbemaßnahmen für andere Firmen als jene des Ausstellers bedürfen der schriftlichen Zustimmung 
des Veranstalters. Werbe- und Marketingaktivitäten außerhalb der Standfläche, insbesondere auf 
den Parkplätzen sowie die Durchführung von Befragungen sind dem Aussteller nur nach gesonderter 
Vereinbarung und gegen gesondertes Entgelt erlaubt. Bei wettbewerbsrechtlichen Verstößen ist der 
Veranstalter berechtigt, den Stand des Ausstellers zu schließen, wobei sämtliche diesbezügliche 
Ansprüche des Ausstellers ausgeschlossen sind. 

20. Sonderveranstaltungen & Vorführungen 
Alle Arten von Sonderveranstaltungen und Vorführungen, die über eine übliche Präsentation der 
Waren hinausgehen, bedürfen der schriftlichen Zustimmung des Veranstalters. Der Veranstalter ist 
berechtigt, trotz vorher erteilter Genehmigung Vorführungen einzuschränken oder zu untersagen, die 
Lärm, Schmutz, Staub, Abgase udgl. verursachen oder den Messebetrieb beeinträchtigen. Akus-
tische oder audiovisuelle Vorführungen auf dem Messestand müssen so ausgestaltet sein, dass 
die Geräuschentwicklung ein Ausmaß von 40 dB nicht überschreitet. Bei Zuwiderhandeln ist der 
Veranstalter berechtigt, den Stand des Ausstellers zu schließen, wobei sämtliche diesbezügliche 
(Entschädigungs-) Ansprüche des Ausstellers ausgeschlossen sind.  Sofern nicht abweichend auf 
der Messewebsite angegeben, ist der Aussteller verpflichtet, allenfalls erforderliche Anmeldungen 
bei der AKM eigenverantwortlich vorzunehmen. Die Durchführung von Glücksspiel ist dem Aussteller 
nicht gestattet. 

21. Filmen und Fotografieren 
Der Veranstalter ist im Falle des Filmens und Fotografierens und der anschließenden Verwendung 
von Bildaufzeichnungen verpflichtet, alle datenschutz- und persönlichkeitsrechtlichen Verpflichtun-
gen einzuhalten. Dem Aussteller ist es nicht gestattet, Filme, Fotografien, Zeichnungen oder sonstige 
Abbildungen von Ausstellungsgegenständen und ausgestellten Waren anderer Aussteller anzuferti-
gen oder anfertigen zu lassen. 

22. Reinigung 
Der Veranstalter sorgt für die Reinigung des Geländes und der Gänge in den Hallen. Die Reinigung 
der Standfläche und Entsorgung der Abfälle in den vorgesehenen Behältnissen obliegt dem Ausstel-
ler. Die Kosten einer allenfalls erforderlichen Ersatzvornahme werden dem Aussteller in Rechnung 
gestellt. Auf Bestellung und Kosten des Ausstellers können vom Veranstalter zugelassene Reini-
gungspartner die Standreinigung übernehmen. Die Entsorgung von Sondermüll muss vom Aussteller 
selbst veranlasst werden.

23. Transport und Parken 
Das Befahren der Messehallen mit Kraftfahrzeugen welcher Art auch immer ist verboten. Bei Spezial- 
transporten hat der Aussteller zeitgerecht eine schriftliche Genehmigung des Veranstalters einzuho-
len. Ab Aufbauende dürfen Fahrzeuge nur auf den hierfür vorgesehenen Plätzen abgestellt werden; 
insbesondere sind Eingänge, Auffahrten und Feuerwehrzonen permanent freizuhalten. Während der 
Messe dürfen LKW über 3,5t nicht auf den Parkplätzen abgestellt werden. Der Veranstalter kann wi-
derrechtlich abgestellte Fahrzeuge auf Kosten des Fahrzeughalters entfernen lassen. Der Veranstal-
ter nimmt für den Aussteller bestimmte Sendungen nicht in Empfang und haftet nicht für eventuelle 
Verluste bzw. für unrichtige oder verspätete Zustellung. Der Messespediteur lagert Ausstellungs- & 
Verpackungsgut nötigenfalls auf Kosten und Risiko des Ausstellers ein. 

24. Standbewachung 
Während der Veranstaltung (inklusive Auf- und Abbauzeiten) wird vom Veranstalter eine allgemeine 
Hallenbewachung (äußere Bewachung der Ausstellungshallen, der Messeeingänge und periodisches 
Durchgehen von Wachpersonal durch die Hallen) vorgenommen. Zusätzliche gesonderte Standbe-
wachung sind vom Aussteller beim Veranstalter oder dessen Partnerunternehmen zu beauftragen 
und werden zusätzlich verrechnet. Eine Durchführung der Standbewachung durch vom Aussteller 
beauftragte Drittbewachungsunternehmen bedarf der vorherigen schriftlichen Genehmigung des 
Veranstalters. Das Übernachten in den Hallen und im Freigelände ist generell verboten.

25. Pfandrecht 
Zur Absicherung offener Forderungen steht dem Veranstalter ein Pfandrecht an den Ausstellungs- 
gegenständen, dem Messestand und den Ausrüstungsgegenständen des Ausstellers zu. Zur Aus-
übung dieses Pfandrechtes bedarf es nicht der Einleitung eines Gerichtsverfahrens. Hierbei kön-
nen die Gegenstände vom Veranstalter auf Kosten und Gefahr des Ausstellers von der Standfläche 
entfernt und eingelagert werden. Der Veranstalter ist berechtigt, diese Gegenstände freihändig zu 
verkaufen und den Erlös auf die offenen Forderungen anzurechnen. 

26. Verletzung der Messebedingungen, Gesetzesverletzung 
Die Messebedingungen und die relevanten gesetzlichen Bestimmungen, insbesondere auch steuer- 
rechtliche Vorschriften, wie Regelungen betreffend Registrierkassen, Brandschutz- und veranstal-
tungsrechtliche Vorschriften, die Hausordnung und technische Richtlinien der Veranstaltungsstätte 
und sonstige auf der Messewebsite angeführte Bedingungen sind durch den Aussteller strikt einzu-
halten. Den Anordnungen des Veranstalters und dessen Beauftragten ist vom Aussteller, dessen Per-
sonal und Beauftragten Folge zu leisten. Dies gilt insbesondere auch auf den zum Messegelände ge-
hörigen Park- und Verkehrsflächen. Die Nichtbeachtung dieser Regelungen und Anordnungen bzw. 
sonstiger vertraglicher Vereinbarungen berechtigen den Veranstalter, den zugewiesenen Messestand 
ohne weitere Abmahnung auf Kosten des Ausstellers zu schließen bzw. diesen ohne Einleitung eines 
Gerichtsverfahrens zu räumen.

27. Datenschutz (Zustimmungserklärung gemäß Datenschutz- und Telekommunikationsge-
setz) 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten durch den Veranstalter erfolgt in Einklang mit den gel-
tenden datenschutzrechtlichen Bestimmungen. Details zur Verarbeitung Ihrer Daten, insbesondere 
zu den konkreten Verarbeitungszwecken und Rechtsgrundlagen entnehmen Sie bitte der Daten-
schutzerklärung der Austrian Exhibition Experts GmbH und der Datenschutzerklärung für Aussteller, 
die auf der Messewebsite abrufbar sind. Gibt der Aussteller dem Veranstalter im Rahmen der Mes-
seanmeldung oder im Zuge der Vertragsabwicklung personenbezogene Daten Dritter (insbesondere 
Daten von Vertretern, Ansprechpartnern, Sachbearbeitern oder sonstigen Mitarbeitern seines Unter-
nehmens) bekannt, ist er verpflichtet, die betroffenen Personen hierüber unverzüglich zu informieren 
und ihnen die Datenschutzerklärungen des Veranstalters zur Kenntnis zu bringen. Der Aussteller 
haftet für jegliche Nachteile, die dem Veranstalter aus einem Verstoß gegen diese Verpflichtung ent-
stehen. 

Einwilligung zur Datenverarbeitung und nach § 107 TKG zum Erhalt von E-Mail-Newslettern und  
telefonischem Kontakt 
Sie erteilen Ihre ausdrückliche Zustimmung in die Datenbank von Austrian Exhibition Experts aufge-
nommen zu werden und stimmen der  - in der Datenschutzerklärung der Austrian Exhibition Experts  
(www.expo-experts.at/datenschutz) beschriebenen - Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
zu. Sie erteilen Ihre ausdrückliche Einwilligung dazu, dass Austrian Exhibition Experts GmbH und ihre 
Partner (www.expo-experts.at/partner) Ihnen von Zeit zu Zeit E-Mails mit Informationen, Werbung und 
Umfragen zu eigenen Angeboten, Veranstaltungen und Leistungen sowie Informationen zu Produkten 
oder Leistungen anderer Unternehmen mit Bezug auf Messeveranstaltungen oder ähnliche Events 
(“E-Mail-Newsletter“) zusenden oder Sie telefonisch zu Zwecken der Information, Werbung und  
Umfragen zu eigenen Veranstaltungen und Leistungen kontaktieren.
Diese Einwilligung kann jederzeit per E-Mail an office@expo-experts.at widerrufen werden. 

28. Schriftlichkeit 
Es bestehen keine mündlichen Nebenabreden. Sofern nicht abweichend geregelt, bedürfen Abän-
derungen, Ergänzungen und Zusätze dieser Messebedingungen sowie sonstiger Vertragsbestand- 
teile der Schriftform. Aus vorausgehenden Veranstaltungen bzw. Verträgen kann der Aussteller keine 
Rechte welcher Art auch immer ableiten.

29. Allgemeine Bestimmungen, Gerichtsstand 
Es kommt ausschließlich österreichisches Recht, mit Ausnahme der Kollisionsnormen, zur 
Anwendung. Gerichtsstand ist das sachlich zuständige Gericht am Sitz des Veranstalters. 
Sollten eine der Bestimmungen dieses Vertrages wegen eines Verstoßes gegen zwingen-
des Recht nichtig sein oder werden, so hat dies auf die Wirksamkeit der übrigen Vertragsbe-
stimmungen keinen Einfluss. Die Parteien werden die unwirksame Bestimmung durch eine 
Regelung ersetzen, die dem Zweck der ursprünglichen Bestimmung am ehesten entspricht.  
Das Angebot des Veranstalters und etwaige zusätzliche Vereinbarungen der Parteien, die Haus- 
ordnung und die technischen Richtlinien der Veranstaltungsstätte, die Ausstellerbedingungen, 
die Sicherheitsbestimmungen, Auf- und Abbaubedingungen sowie weitere auf der Messewebsite  
genannten Bedingungen und gegebenenfalls zusätzliche Bestellformulare (z. B. Presseservice, Aus-
tellerausweise, Werbemittel, Seminare, Vorträge) stellen integrierende Bestandteile des Vertrages 
dar.

Seite 7


	Mitaussteller: Off
	Aussteller: Off
	Mitaussteller:in: 
	Firmenbuch: 
	UID: 
	Firmenwortlaut lt Firmenbuch: 
	Name SB: 
	Straße  Postfach: 
	Land: 
	PLZ: 
	Ort: 
	Telefonnummer Firma: 
	Telefonnummer SB: 
	Website: 
	EMailAdresse Firma: 
	Sachbearbeiter:in: 
	GF: 
	UID2: 
	Faktura1: 
	Faktura2: 
	Buchstabe: 
	Firmenwortlaut: 
	Facebook: 
	Instagram: 
	Marke1: 
	Marke2: 
	Marke3: 
	Marke4: 
	Marke5: 
	Marke6: 
	Marke7: 
	Marke8: 
	Marke9: 
	Marke10: 
	Marke11: 
	Marke12: 
	Anzahl Fzg: 
	KFZ 2025: 
	KFZ 2026: 
	Reihe mind: 
	Ecke mind: 
	Kopf mind: 
	Insel mind: 
	Ort Datum: 
	Set Tosca: 
	Sessel Tosca: 
	Set Florence: 
	Hocker Florence: 
	Stehpult: 
	Wand 2 m: 
	Wand 4 m: 
	Wand 6m: 
	UID Standout: 
	Firma Standout: 
	Straße Standout: 
	PLZ Ort Standout: 
	Bearbeitung Standout: 
	Tel Standout: 
	E-Mail Standout: 
	Ort Datum Standout: 
	Ausstellerausweise: 
	Parkkarte: 
	Firma Strom: 
	Bearbeiter_Strom: 
	Telefon_Strom: 
	E-Mail_Strom: 
	Ort Datum_Strom: 
	TAN Codes: 
	Firma Werbung: 
	Bearbeiter_Werbung: 
	Telefon_Werbung: 
	E-Mail_Werbung: 
	Ort Datum_Werbung: 
	Hakerl_A: Off
	Hakerl_B: Off
	Hakerl_C: Off
	Hakerl_D: Off
	Ansprechpartner_Versicherung: 
	Firmenname_Versicherung: 
	Ort Datum_Versicherung: 


